
 

Veranstalter: Alpina Tourdolomit 

www.alpina-tourdolomit.com 

REISEPREIS PRO PERSON 
im Doppelzimmer   Euro  2.480 
Einzelzimmerzuschlag   Euro     400 
Hotelkategorie:    Sie entspricht der landesüblichen Einstufung der Urlaubsregion  
Mindestteilnehmerzahl:     10 Personen 
Reisedokument:    Gültiger elektronischer Reisepass  

 
Im Reisepreis enthalten: 
• Transfer im Privatbus von Südtirol nach München Flughafen und retour 

• Flug mit Lufthansa in der Touristenklasse von München über Frankfurt nach Amman und zurück 

• Flughafengebühren/Tax  

• 7 x Übernachtungen mit Frühstück in sehr guten Hotels in Zimmern mit Bad oder Dusche/WC  

• Vollpension währen der Rundreise in Jordanien 

• Besichtigungen laut Programm und Eintrittsgebühren 

• Transfers und Ausflüge in landesüblichen Reisebussen mit Klimaanlage 

• Deutschsprechende Reiseleitung 

• Informationsmaterial zur Reise 

• Reisebegleitung Monika Pederiva 
 
 
Im Reisepreis nicht enthalten: 
• Alle nicht genannten Leistungen 

• Getränke, nicht genannte Mahlzeiten und persönliche Ausgaben 

• Weitere Ausflüge und nicht genannte Eintritte 

• Trinkgelder 

• Versicherung 
 
 

Bitte beachten Sie, dass wir uns vorbehalten müssen, ggf. bis zum Reisebeginn gestiegene Kerosin-
zuschläge an Sie weiter zu belasten. 
 
Reisekranken-und Gepäcksversicherung obligatorisch. 
Komplettschutzversicherung empfohlen. 
 
 

Bei Reiserücktritt vor Reisebeginn werden folgende Stornokosten berechnet: 
bis zum 60. Tag vor Reiseantritt:    30 % des Reisepreises   
vom 60. Tag bis Nichtantritt der Reise:   100 % des Reisepreises 
 
Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen von Alpina Tourdolomit. 
 
 
 

Bildrechte: Privatarchiv Monika Pederiva Sautter 

JOR-22 

Rundreise  

13. - 20. März 2022 • BOZEN - Silbergasse 21 - 0471 976593 • BOZEN - Italienallee 6/A - 0471 279460 • BRIXEN - Weißenturmgasse 3 - 0472 837100  

• BRUNECK - Graben 9/B - 0474 555501 • LEIFERS - Noldinstr. 1/A - 0471 590695 • LANA - Tribusplatz 15 - 0473 565050  

• MERAN - Freiheitsstr. 122 - 0473 237309 • ST. ULRICH - Rezia-Str. 79 - 0471 796135 • SCHLANDERS - Andreas-Hofer-Str. 1/B -  

0473 730801 • EPPAN - Bahnhofstr. 69 - 0471 665054 • TRENTO - Via San Marco 5 - 0461-260768  
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Jordanien 
Auf den Spuren von Lawrence von Arabien  
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Das Königreich Jordaniens bietet eine Vielzahl an atemberaubenden und geheimnisvol-

len Sehenswürdigkeiten. Vom der pulsierenden Hauptstadt Amman in die magische Fel-

senstadt der Beduinen. Dazwischen stille Wüstenschluchten, tiefe Canyons, fruchtbares 

Land – Jordaniens Gegensätze ziehen jeden Besucher an. Lassen Sie sich ein auf ein 

Abenteuer durch Jahrtausende kultureller Vielfalt. Ihre Eindrücke von einer ausufernden 

Millionenstadt und glanzvollen Ruinenstädten, von einem salzigen Meer, großartiger 

Wüstenwildnis und Begegnungen im Beduinenzelt fügen sich am Ende zusammen zu 

einem Mosaik, das Sie nicht so schnell vergessen werden. Und nicht nur Fotografen fin-

den traumhaft schöne Motive. 

 
Reiseprogramm: 
 
Sonntag, 13. März: Südtirol - München – Amman 

Am frühen Morgen Transfer zum Flughafen Mün-

chen. Flug mit Lufthansa über Frankfurt. Flugzeug-

wechsel und Weiterflug nach Amman. Herzlich 

Willkommen in Jordanien! Wir werden am Flugha-

fen von unserer Reiseleitung empfangen und ins 

Hotel begleitet. Abendessen und Übernachtung im 

Hotel in Amman. 

 
Montag, 14. März: Amman – Jerash – Amman  
Von Amman geht es heute in den Norden nach 

Jerash. In der Antike gehörte Gerasa unter Alexan-

der dem Großen zum Dekapolis-Städtebund. Heu-

te ist es hinter Petra eine der Hauptsehenswürdig-

keiten Jordaniens. Die Baudenkmäler wie das Süd-

theater, der Artemis-Tempel oder das Forum sind 

derartig gut erhalten, dass man sich das Leben vor 

2.000 Jahren sehr gut vorstellen kann, zumal auch 

heute noch Gladiatorenkämpfe und Wagenrennen 

aufgeführt werden. Zu Mittagessen probieren wir in 

einem typischen Restaurant in Amman jordanische 

Spezialitäten. Am Nachmittag besichtigen wir die 

Zitadelle und bummeln anschließend durch die 

Altstadt. Abendessen und Übernachtung im Hotel 

in Amman.  

IHRE REISEROUTE: 
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Samstag, 19. März: Wadi Rum - Aqaba - Amman 

Nach dem Frühstück verlassen wir Wadi Rum und fahren nach Aqaba, der Hafenstadt am 

Roten Meer. Hier können wir zunächst einige Einkäufe machen, uns mit Nüssen und Sü-

ßigkeiten eindecken. Nach dem Einkauf geht es immer an der Grenze zu Israel entlang 

Richtung Norden zurück nach Amman. Nach dem gemeinsamen Mittagessen geht es 

direkt weiter nach Amman. Zimmerbezug im Hotel. Abschiedsabendessen im Hotelres-

taurant und Übernachtung in Amman. 

 

Sonntag, 20. März: Amman – München – Südtirol 

Sehr früher Transfer zum Flughafen und Rückflug mit Lufthansa nach Frankfurt. Flug-

zeugwechsel und Weiterflug nach München. 

Nach Ankunft erwartet uns der Privattransfer 

nach Südtirol. 

 

 

- Ende des Programms -  

Änderungen vorbehalten 

 

 

 

Dienstag, 15. März: Amman – Madaba – Mt. Nebo – Totes Meer  

Nach dem Frühstück brechen wir in Richtung 

Süden auf. Auf der berühmten Königsstraße 

fahren wir nach Madaba. Vom 4. bis zum 7. 

Jahrhundert war die Stadt geistliches Zentrum 

mit zahlreichen Kirchen. Byzantinische Mosaike 

wurden hier angefertigt und gesammelt, die bis 

heute sehr gut erhalten sind. In der Apostelkir-

che befindet sich die älteste Mosaikkarte des 

Heiligen Landes aus dem sechsten Jahrhundert 

n. Chr. und ein aus der Festung von Herodes dem Großen stammendes Bodenmosaik 

aus dem ersten Jahrhundert v. Chr., das als ältestes Mosaik Jordaniens gilt. Besuch einer 

Mosaikschule. Nach dem Mit-

tagessen geht es weiter zum 

Berg Nebo, wo Moses die 10 

Gebote empfangen und das 

Gelobte Land erblickt haben 

soll. Von der berühmten Pilger-

kirche aus dem vierten Jahr-

hundert n. Chr. sind heute aller-

dings nur noch wenige Stein-

blöcke und Mosaikteile übrig. 

Anschließend fahren wir zum 

tiefst gelegenen kontinentalen 

Punkt der Erde. 422 m unter 

dem Meeresspiegel gelegen 

enthält das Tote Meer zehnmal 

mehr Salz als normales Meer-

wasser. ...und wer mutig ist: 

schwimmen und schwimmen 

lassen, hier gehen auch Nicht-

schwimmer nicht unter, son-

dern lassen sich im Salzwasser 

wie auf Wolken in den Fluten 

treiben. Der Rest des Tages 

steht dafür zur freien Verfü-

gung. Abendessen und Über-

nachtung im Hotel am Toten Meer.  
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Mittwoch, 16. März: Totes Meer – Mujib-Canyon - Petra  

Vom Toten Meer fahren wir auf einer schönen Straße durch die Berge zum Mujib-
Canyon. Von dort geht es auf den berühmten Desert Highway. Gegen Mittag legen wir 
an einer Raststätte einen Stopp zum Essen ein. An der Festung Montreal halten wir er-
neut, um das malerische Fort im Foto festhalten zu können. Auf interessanter Strecke 
geht es weiter bis Little Petra, das seinem Namen alle Ehre macht und ebenfalls interes-
sante, in den Fels gehauene Baudenkmäler aufzuweisen hat. Am Abend erreichen wir 
Petra. Abendessen und Übernachtung im Hotel in Petra.  
 
Donnerstag, 17. März: Petra  
Der heutige Tag ist ganz der 
Entdeckungstour durch Petra 
gewidmet. Von der Kunst der 
Steinmetze, die die unver-
gleichlichen Bauwerke in den 
Felsen meißelten ist man ein-
fach überwältigt. Wir durch-
queren eine enge Schlucht 
und plötzlich taucht hinter der 
Kurve die 40 m hohe Fassade 
des „Schatzhauses des Phara-
os“ vor uns auf. Ein unver-
gesslicher Anblick! Mittages-
sen im Basin Restaurant. 

Vom Schatzhaus geht es über die Prozessionsstraße zur Königswand und dem Urnen-
grab. Ungefähr 800 Baudenkmäler und Opferplätze sind insgesamt erhalten geblieben. 
Genießen Sie den Aufstieg zum Kloster oben auf dem Berg, von wo wir in aller Ruhe 
noch einmal die ganze Pracht im Überblick genießen können. Abendessen und Über-
nachtung im Hotel in Petra. 

 
Freitag, 18 März: Petra - Wadi Rum  

Heute verlassen wir Petra und auf holpriger 
Straße geht es bis zum 75.000 Hektar gro-
ßen Naturreservat Wadi Rum. Rotbraune 
Felsgiganten tauchen plötzlich am Horizont 
auf. In dieser fantastischen Wüstenland-
schaft, ebenfalls ein Welterbe der UNESCO, 
wurde der Filmklassiker „Lawrence von Ara-
bien“ gedreht. Noch heute leben Beduinen 
in diesem Gebiet, die sich als Nachfahren 
der Nabatäer bezeichnen. Auf einer vier-
stündigen Jeep-Safari durchstreifen wir weit-
läufige, zerklüftete Felsschluchten. Abend-
essen und Übernachtung im Wadi Rum 
Night Camp.  

 

 


